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Am 24. September: 2x NEIN zum Ausländer- und zum Asylgesetz 

Grüne Schweiz, Solidarité sans Frontières SosF, FIMM Schweiz, Gewerkschaft Unia 
Comité romand 2 x NON (comités unitaires de FR, GE, JU, JU bernois, NE, VS et VD) 

Unterstützt von: AL-PdA-JA!, Amnesty International, Asylbrücke Zug, ATTAC, CEDRI, cfd Christlicher Friedens-
dienst, Christlich-Soziale Partei der Schweiz CSP, comedia – Die Mediengewerkschaft, Demokratische 
JuristInnen der Schweiz DJS, Europäisches Bürgerforum, Föderation kurdischer Kulturvereine FEKAR,  
Juso Schweiz, Junge Grüne Schweiz, Partei der Arbeit PdA, Schweiz. Gewerkschaftsbund SGB, Sozial-

demokratische Partei der Schweiz SPS, Syndicat interprofessionnel de travailleuses et travailleurs SIT,  
Travail.Suisse, Verband Personal öffentlicher Dienste VPOD 

www.doppelreferendum.ch / www.double-non.ch / www.leggestranieri-no.ch 

2xNEINEWSLETTER #6 (28.7.2006) 
 
 
Liebe Aktivistinnen und Aktivisten  
 
Schon ist wieder eine Woche ...  und viel ist geschehen. Wie jede Woche findet ihr hier 
die aktuellen Informationen zu den Aktivitäten der Regionalkomitees. 
 
Highlights 
 
Diese Woche gibt es folgende Rubriken: 

− Plakate 2x NEIN: Die Katze aus dem Sack! 
− Leserbriefe 
− Zitat der Woche 
− Veranstaltungshinweise 
− Materialien 
− Angebot zur Mitarbeit: SCI sucht Freiwillige für Eure 2xNein Aktivitäten 

 
***Hinweis für Kurzentschlossene***  

Am Freitag 28. Juli findet im GRAFFITTI Bern eine Reggae-Show und 
Partyanlass statt. (siehe hinten für mehr Infors). 
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Plakate 2x NEIN: Die Katze aus dem Sack! 
Jetzt kommt die Katze aus dem Sack: Nach langen Diskussionen, Vorarbeiten und 
weiteren Bearbeitungen hat Marc Siegenthaler, der Grafiker des Komitee 2x NEIN, 
die Plakate fertig gestellt.  
 

 

Ein Weltformat-Plakat (F4)... ... und 2 A3-Plakate 
 

 

 
 
sowie ein Kleber in 2 Grössen: 
30 x 39 mm für Briefcouverts usw 
60 x 78 mm für alle anderen Gelegenheiten... 
 

Bitte sofort bestellen, falls noch nicht geschehen!
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Lesebriefe 
Brief von Alan Sanginés ans Komitee 2x NEIN: Auf Ihrer Website empfehlen Sie, 
Leserbriefe zu schreiben. Heute ist ein Leserbrief von mir zum Thema Asyl- und 
Ausländergesetz im Tagesanzeiger Zürich erschienen. Ist bereits der zweite 
Leserbrief zu diesem Thema ;-). Ich bin KV-Schüler, 20 Jahre alt und habe noch nie 
einen Leserbrief-Kurs genommen oder sonstwas. Vielleicht sollte man die Ange-
hörigen der Komitees noch einmal darauf aufmerksam machen, dass Leserbriefe von 
jeder Person geschrieben werden können und auch ohne besondere Kenntnisse 
Chancen haben, Leserbriefe abgedruckt zu bekommen. Hier mein Leserbrief: 
Es ist beschämende und skandalös, dass ein solcher Mensch Direktor des 
Bundesamtes für Migration ist. Die Aussage, es sei zumutbar, Flüchtlinge bei eisiger 
Kälte den ganzen Tag im Freien zu lassen, schliesslich könnten sie ja freiwillig 
gehen, wenn es ihnen nicht gefalle, ist derart abscheulich, dass einem schlicht die 
Worte fehlen. Gnesa verwechselt offensichtlich die Worte Flüchtlich und Eindringling. 
Gnesa sieht keinen Imageschaden, wenn der Europarat die Schweiz für ihr 
Asylgesetz kritisiert, und vergisst, dass mit diesem Gesetz die Schweiz die Genfer 
Flüchtlichskonvention verletzt. Die Schweiz hofft, dass ein Menschenrechtsrat in 
Genf errichtet wird. Sollte dieses Asylgesetz allerdings in Kraft treten, verdient die 
Schweiz einen solchen Menschenrechtsrat überhaupt nicht, da sie selber 
Menschenrechte verletzt. Was die Schweiz braucht, ist ein Gesetz, dass Asylmiss-
brauch bekämpft und nicht Hilfe suchende Flüchtlinge bekämpft, wie es das jetzige 
tut. Alan David Sanginés, Aarau (19.7.2006 Tagesanzeiger Zürich) 
 
Wir können uns dem nur anschliessen und ermuntern alle, mit möglichst 
vielen Leserbriefen die Argumente gegen das Ausländer- und gegen das 
Asylgesetz zu verbreiten. Vielen Dank Alan Sanginés. 
Bitte schickt uns eine Kopie von Euren veröffentlichten Leserbriefe, damit wir 
auch diese in den Newsletters veröffentlichen können. 
(info@doppelreferendum.ch)  
 
 
Zitat der Woche 
23.7.2006, SonntagsZeitung: Nach mehr Prominenz gegen neues Asylgesetz 
Das bürgerliche Komitee gegen das Asylgesetz erhält weitere Unterstützung. Seit 
letzter Woche engagieren sich mit Isabelle Chassot (FR), Peter Schönenberger (SG) 
und Francois Longchamp (GE) neu auch drei Regierungsräte. (...) Bereits bekannt 
war die Haltung des Zürcher Stadtrats. Er ist geschlossen gegen das Asyl- und 
Ausländergesetz. Mit dem CVPler Gerold Lauber ist sie seit letzter Woche auch im 
bürgerlichen Komitee vertreten. (...) 
Für den St. Galler CVP-Regierungsrat Peter Schönenberger brachte der Bund letzte 
Woche das Fass zum Überlauten: Er verkündete, die Beiträge für abgewiesene Asyl-
Suchende zu erhöhen, wenn das Asylgesetz angenommen wird. «Zuerst wurden die 
Beiträge gekürzt, damit wurde ein Problem geschaffen das man nun mit dem 
verschärften Asylgesetz beheben will», empört sich Schönenberger. Der Finanz-
direktor ist auch gegen die geplante Durchsetzungshaft: «Die Beugehaft kostet viel 
und bringt wenig, deshalb wurde sie im 19. Jahrhundert abgeschafft.» 
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Veranstaltungshinweise  
 
Hinweis für Kurzentschlossene 
EVENT: Freitag, 28. Juli 2006 findet 
im GRAFFITTI Bern eine Reggae-
Show und Partyanlass statt.  
 
Der Abend wird von veschiedenen 
Organisationen und Soundsystem 
aus Bern veranstaltet. Ziel ist es, 
Menschen aus der Reggaeszene 
aufzufordern, am 24. September 
2006 2xNEIN zum rassistischen und 
unmenschlichen Asyl-und Ausländer-
gesetz zu stimmen. 
 
FIGHT FOR YOUR RIGHT 
 

 
 
PODIUMSGESPRÄCH: Asyl- und Ausländergesetz im Kt. SZ 
Ort: Pfarreizentrum Eichmatt, Goldau (Nähe Bahnhof Arth-Goldau) 
Datum: Mittwoch, 23. August 2006; Türöffnung: 19.00 Uhr; Beginn: 19.30 Uhr 
Auf dem Podium: Pro: Dr. Eduard Gnesa, Direktor Bundesamt für Migration; Peter 
Föhn, Nationalrat (SVP) Contra: Ruth Dreifuss, alt Bundesrätin (SP), Präsidentin 
Doppelreferendums-Komitee; Ruedi Illes, Leiter Rechtsdienst Caritas Schweiz 
Moderation:  Harry Ziegler, Chefredaktor Neue Schwyzer Zeitung 
Organisation: SVP Kanton Schwyz, SP Kanton Schwyz 
 
 
Materialien 
 
Argumentarium der IG-Binationale: Die Interessengemeinschaft IG Binationale 
hat ein Argumentarium gegen das Bundesgesetz über die Ausländerinnen und 
Ausländer veröffentlicht. Dieses Argumentarium kann herunter geladen werden von 
ihrer Homepage: www.ig-binational.ch oder von unserer Website 
www.doppelreferendum.ch: Für Kontakt: info@ig-binational.ch) 
 
Unia-Flugblätter gegen das Ausländergesetz in deutsch, französisch und 
italienisch (weitere Sprachen werden folgen). 
Unia, die Gewerkschaft, hat in mehreren Sprachen Flugblätter gegen das 
Ausländergesetz produziert. Kopie auf Deutsch, Französisch und Italienisch 
können bestellt oder von unserer Website heruntergeladen werden. Weitere 
Sprachen werden folgen. http://www.sosf.ch/cms/front_content.php?idcat=483 
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Brauchen Sie Unterstützung? Unser Angebot zur Mitarbeit 
SCI Freiwillige gegen willkürliche, ausgrenzende und unmenschliche Gesetze 
Der Stand ist bei der Allmendverwaltung angemeldet, doch ihr braucht noch Leute 
um die Flyers unter die Leute zu bringen? Die Band für das Benefizkonzert steht 
bereit, aber die Bühne noch nicht? Der Service Civil International SCI bringt Euch mit 
HelferInnen in Verbindung.  
Die Friedensorganisation Service Civil International vermittelt seit über 80 Jahren 
Freiwillige in soziale, ökologische und friedensfördernde Projekte weltweit. Zur 
Unterstützung des Doppelreferendums gegen das Asyl- und das Ausländergesetzes 
stellt der SCI Schweiz sein Know-How zur Verfügung: Der SCI Schweiz sucht und 
findet Freiwillige für Aktionen, welche die vorgeschlagenen Gesetze am 24. 
September zum Scheitern bringen.  
Meldet euch bei: Martin Leschhorn Strebel, Koordinator SCI Schweiz, 031 381 46 20; 
martin.leschhorn@scich.org. Infos über den SCI Schweiz: www.scich.org  
 
Weitere Vorschläge, Tips, Informationen, Angebote? 
 
Gerne nehmen wir eure Ideen entgegen, um sie allen wieder für eine farbenfrohe, 
lebenslustige und schlagkräftige Kampagne gegen die beiden Vorlagen zur 
Verfügung zu stellen.  
 
Bestellt das aktuelle Argumentarium gegen die beiden Vorlagen! 
Informiert euch über die website www.doppelreferendum.ch  
Schickt eure Beiträge und Bestellungen an info@doppelreferendum.ch 
 
Vielen Dank, solidarische Grüsse und viel Energie. 
 
Für das Abstimmungskomitee 2x NEIN zu Behördenwillkür und Ausgrenzung 
(AuG/AsylG) 
Christian Stamm und Roland Brunner 


